
 
 
 
 
 

 

 
Frau 
Präsidentin des Nationalrates 
Doris BURES 20. Jänner 2015 
Parlament 
1017 Wien GZ. BMEIA-AT.90.13.03/0132-II.2/2014 
 
 
 
 
Die Abgeordneten zum Nationalrat Werner Neubauer, Kolleginnen und Kollegen haben am 
20. November 2014 unter der Zl. 3140/J-NR/2014 an mich eine schriftliche parlamentarische 
Anfrage betreffend „Finanzabkommen zwischen Italien und Südtirol“ gerichtet. 
 
Diese Anfrage beantworte ich wie folgt: 
 
 
Zu den Fragen 1 bis 3:  
 
Ja. 
 
 
Zu den Fragen 4 bis 6 und 8:  
 
Beim Finanzabkommen zwischen Südtirol und der italienischen Regierung handelt es sich 
nicht um ein bilaterales Abkommen und auch nicht um einen völkerrechtlichen Vertrag, den 
Österreich mitunterzeichnen könnte. Aus Anlass der Einigung zwischen der Südtiroler 
Landesregierung und der italienischen Regierung ist begleitend ein Briefwechsel zwischen 
Italien und Österreich in Aussicht genommen. 
 
 
Zu den Fragen 7 und 9:  
 
Österreich handelt diesbezüglich auf Ersuchen der offiziellen Südtiroler Stellen. Diese haben 
die Frage der Neuregelung der Finanzen mit der italienischen Regierung selbst gelöst, was 
auch ihren Kompetenzen entspricht. 
 
 
Zu Frage 10:  
 
Beide genannten Vorgangsweisen sind dafür geeignet. 
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Zu den Fragen 11 bis 13:  
 
Der Inhalt der Verbalnote vom 23. Februar 2010 ist der italienischen Seite bekannt. In dieser 
Verbalnote teilt Österreich der italienischen Regierung mit, dass Österreich über die geplante 
neue Finanzordnung der Region Trentino-Südtirol und der autonomen Provinzen Trient und 
Bozen und der damit verbundenen Modifikation des Autonomiestatuts informiert wurde und 
diese in Hinblick auf die einvernehmliche Vorgangsweise zwischen den zuständigen Organen 
der Republik Italien und der autonomen Provinzen Trient und Bozens und der Region 
Trentino Südtirol zustimmend zur Kenntnis nimmt. 
 
 

Sebastian Kurz 
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